
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 21 (1913)

Heft: 11

Vereinsnachrichten: Schweizerischer Samariterbund

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


174 Das Rote Kreuz.

Zàeiisriscksr Zamaàrbuà

Sitzung 6ss 2sntralvoritan6sz, Zamstag 6en 3. Mai 1913, in tirsu-lingen.
protokollauziug.

1. In den schweizerischen Samaritcrbund werden aufgenommen: Rehetobel, Prat-
tcln, Erlen bach und Düdin g en.

2. Der Hiilfslehrerknrs vom 11.—17. Niai in Bern wird auf 16 Teilnehmer reduziert.
Die Angemeldeten aus der Ostschweiz werden an den im Juli stattfindenden ostschweizerischcn

Hiilfslehrerknrs verwiesen.
Der Protokollführer: Lieli.

Zcknàsriiàr lentralverein vom Koten tireur.

vrâentlià Velsgisrtsnvsrlamnilung
Zarnstag unct 5onntag clen 2k. unll 22. Zuni 191Z in Kppen^ell.

P r o g r a m m :

Samstag. 21. Juni. Nachmittags von ô Uhr an: Bezug der Festkarten im Verkehrs-
bureau an der Bahnhofstraße. Abends von 8 Uhr an: Freie Vereinigung im „Löwen".

Sonntag, 22. Juni. Vormittags 8 Uhr: Dclcgiertenversammlung im alten Ratssaai.
74'; Uhr Bezug der Stimmkarten für die Delegierten am Saaleingang. Punkt
8 Uhr Verhandlungen:

1. Präsenzliste der Delegierten. 2. Protokoll. 3. Jahresbericht pro 1912. 4. Jahres-
rcchnung Pro 1912. 5. Budget für 1914. Berichterstattung über die Finanzlage des Zentral-
Vereins. 6. „Die Hülfsaktion des schweizerischen Roten Kreuzes für die Opfer des Balkan-
kricges". Referent: Herr Or. E. Jscher. 7. Bericht über den Stand der Statutenrevisiou.
8. Bezeichnung der Kontrollstellen für die Rechnung 1913. 9. Bezeichnung deS Ortes der

nächsten Jahresversammlung.
Mittags Punkt 12 Uhr: Bankett im „Hecht".

Indem wir die Mitglieder des Roten Kreuzes, des schweizerischen Samariterbundes,
des schweizerischen Militärsanitätsvercins und des schweizerischen gemeinnützigen Frauenvereins,
sowie andere Freunde unserer Bestrebung zur diesjährigen Rot-Kreuz-Tagung bestens ein-

laden, zeichnen
Mit vorzüglicher Hochachtung

Basel und Bern, 20. Mai 1913.

?ür à Direktion lies lctnoàerilàn Koten tireuses,
Der Präsident: Der Sekretär:
?ielin, Nat.-Rat. Dr. V). ZlciKIi.

kìz Kote kreui nack 5srbien.
Von Zanitâtskelàibel kans 5ctisi6egger.

(Schluß.»

Am Karfreitag mußten sämtliche trans stimmter Trausport von Adrianopel und

portfähige Spitalinsassen nach Valiawo eva Skutari zur Aufnabme angesagt ward. Dieser
kuiert werden, weil ein neuer für uns be EvakuationS-Bnhnzug war so stark besetzt,
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